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Der /
gute Htrte
mit Dem
Schäfchen
EinWeihnachtsbilö
aue Oer Prooence

In ganz Frankreich berühmt
ist die «Pastrage», das

Opferfest der Hirten von
Baux. Es ist dies die ein-
zige noch erhaltene Weih-
nachtszeremonie, deren

Ursprünge bis in die vor-
geschichtlichen Zeiten zu-
rückreichen. Das Fest ist
mit der Mitternachtsmesse
verbunden, zwei Hirten
leiten die Zeremonie. Im
Augenblick der Opferung,
also nach dem Evangelium,
setzt ein Dialog zwischen
zwei Hirten ein, von denen
der eine sich unten in der
Kirche befindet, während
der andere sich hinter dem
Altar verborgen hält. Die-
ser spielt die Rolle des

Engels, der den Hirten die
fröhliche Botschaft kund-
gibt. Auf dieses Zeichen
eilen" die Hirten in einer
Reihe und ihre Frauen in
einer anderen Reihe heran.
Die Frauen führen ein
junges Opferlamm mit,
das einer der Hirten über-
nimmt. Nachdem er die

Zustimmung des Priesters
erhielt, spielt er die Zere-
monie der Opferung des

Lämmchens, das er dann
unter fröhlichen Zurufen
einer Hirtenfrau zurück-
reicht Aufnahme Kitrosser
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Vor dem Urteil im Reichstagsbrand-Prozeß
Nr. 51

:

Der Oberreichsanwalt hat für die bulgarischen Angeklagten Dimi-
troff und Taneff auf Freispruch aus Mangel an Beweisen plädiert.
Von links nach redits: die Schwester Dimitroffs, die Mutter Dimi-
troffs und die Frau Taneffs. Der Mann rechts ist Dimitroffs Bruder.

Der Oberreichsanwalt hat für den Angeklagten Torgier'die
Todesstrafe beantragt. Torglers Frau, links, undTorglers Schwe-
ster, Frau Krämer, erwarten in Leipzig den Spruch des Gerichts.

Der
Anarchisten-Aufstand
in Spanien

Innert wenigen Tagen gelang es
der Regierung, die ausgebrochenen
Unruhen niederzuschlagen. Der
Aufstand forderte mehr als 100
Todesopfer und verursachte
großen materiellen Schaden.

Durch eine Bombe aufgerissene
Straße in Barcelona.

Antonin Svehla
ehemaliger Ministerpräsident des Tschechoslowakischen Staates
und Führer der tschechischen Bauernschaft, starb 69jährig in Prag.

Aufnahme Guttmann

Auf der Linie Barcelona-Sevilla wurde von den Aufständischen durch Auf-
reißen der Schienen auf einer Brücke ein Schnellzug zur Entgleisung ge-bracht. 7 Reisende wurden bei dem Attentat getötet, 26 schwer verletzt.
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